
EINLEITUNG
Im Anschluss an den praxisintegrierenden Bachelorstudiengang Pflege (B.Sc.) der FRA-UAS ist eine verkürzte pflegerische Ausbildung vorge-
sehen (§ 6 KrPflG*). In der Vergangenheit hat sich gezeigt, dass Studierende noch mehr Informationen dazu benötigen. Umgekehrt war die 
Anrechnung außerhochschulisch erworbener Kompetenzen bislang ausschließlich im Rahmen eines aufwendigen individuellen Verfahrens 

möglich. Dies wird jetzt durch ein für die Schüler(innen) einfacheres Verfahren der pauschalen Anrechnung ergänzt.

ZIEL
Stärkere Verknüpfung von pflegeberuflicher und akademischer Bildung

Studium B.Sc. PflegeBerufsqualifikation
Gesundheits- und Krankenpflege 

bzw. Altenpflege ZIEL
Verbesserung des Übergangs vom B.Sc. 
Pflege in den verkürzten Erwerb der Berufs-
qualifikation: Bereitstellung verlässlicher 
Informationen (Leitfaden & Informations-
veranstaltungen)

FRAGESTELLUNG
Wie muss ein Leitfaden zur Unterstützung der 
Studierenden im B. Sc. Pflege ausgestaltet sein?

METHODIK
•	 Zwei Schriftliche Befragungen mittels Fragebogen
•	 Berechnung von Häufigkeiten mittels SPSS Statistics 21
•	 Bildung von Auswertungskategorien 

ERGEBNISSE (Befragte: n=29)
Verbesserungspotenziale: Detailliertere Beschrei-

bung der Formblattmuster, Nennung von Tätig-
keitsfeldern, Hilfestellung bei der Organisation 

der Praktika, Layout, Textgestaltung
Der Fragebogen wurde den Verbesserungsvor-

schlägen entsprechend angepasst.

EVALUATION
Durchführung von Online-Befragungen und 

Interviews

ZIEL
Verbesserung des Übergangs von der 

Gesundheits- und Krankenpflege- bzw.
Altenpflegeausbildung in den B.Sc. Pflege: 

Pauschales Anrechnungsverfahren

FRAGESTELLUNG
Durch welche Verfahren kann überprüft werden, welche 
Anteile pflegerischer Ausbildungen auf den B.Sc. Pflege 

der FRA-UAS pauschal angerechnet werden können?

METHODIK
•	 Literaturrecherche und –analyse
•	 Bestimmung des inhaltlichen Deckungsgrads
•	 Niveaueinschätzung mittels Fragebogen (Module Level 

Indicator**) und niveaubezogener Abgleich

ERGEBNISSE
•	 Einschluss von:
•	 12 Modulen in den inhaltlichen Abgleich 
•	 4 Modulen in den niveaubezogenen Abgleich

•	 Ein Modul wurde für anrechnungsfähig befunden

EVALUATION
Durchführung von Online-Befragungen 
und Interviews

DISKUSSION
Zur Überprüfung, ob die Maßnahmen zu einer Verbesserung der 

Übergänge führen, sind Wirkungsanalysen erforderlich. 

SCHLUSSFOLGERUNG
Die Maßnahmen werden durch anschließende Forschung weiter-
entwickelt und ggf. neue Angebote initiiert. 

QUELLEN
* Krankenpflegegesetz vom 16. Juli 2003 (BGBl. I S. 1442) in der Fassung vom 21. Juli 2014.
**Müskens, W. & Gierke, W.B. (2009): Gleichwertigkeit von beruflicher und hochschulischer Bildung. Report – Zeitschrift für Weiterbildungsforschung, 32(3), S. 46-54.
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